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Dienstag den 30. Dezember 1879.

(5618-1) Nr. 8673.

Stipendien.
M i t Beginn des I . Semesters des Schuljahres

1879/80 kommen nachstehende Studentenstlpendlen

zur Besetzung: . . «. l-
1.) Der erste Platz der aus das Gymnasium

und die Theologie beschränkten S c h i f f e r von
S c h i f f e r s t e i n ' schen Studentenstiftung jährlicher
140 f l . ^. ^. .

Auf diese Stiftung haben arme Studierende,
welche mit dem Stifter verwandt, und in deren
Ermanglung folche, welche aus der Stadt Kram-
burq gebürtig sind, Anspruch.

' Das Verleihungsrecht steht dem furstblschös-
lichen Ordinariate in Laibach zu.

2 j Das von J o h a n n A n d r e a s von
S t e i n b e r g , gewesenem Propste zu Rudolsswert,
errichtete Studentenstipendium jährlicher 54 ft. 38 kr.

Auf dasselbe haben Studierende aus der
Verwandtschaft des Stifters, welche in Graz oder
Wien den, Studium obliegen, zunächst Anspruch.

Das Präsentationsrecht steht dem Abte des
heil. Grabes in Stefansdorf bei Laibach, derzeit
Domherr zu St. Stefan in Wien, Friedrich Ignaz
Ritter v. Fricß, zu.

3.) Der erste Platz der J o h a n n P r e se rn -
schen Studentenstiftung jährlicher 139 ft. 92 kr.,
welcher nach vollendetem Gymnasium noch in der
Theologie genossen werden kann.

Hierauf haben Anspruch arme Studierende
aus Krain, welche Hoffnung geben, dass sie zum
geistlichen Stande gelangen werden, wobei die Ver-
wandten des Stifters zu beachten sind.

Das Präsentationsrecht steht dem fürstbischöf-
lichen Ordinariate in Laibach zu.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
mit dem Tausscheine, dem Dürftigkeit«« und Im»

pfungSzeugniffe, dann mit den Studienzeugnissen
von den zwei letzten Schulsemestern und im Falle,
als sie das Stipendium aus dem T i te l der A n -
verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen S t a m m : !
bäume belegten Gesuche

b i S 1 8 . J ä n n e r 1 8 8 0
im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 18 . Dezember 1879 .

K. k. Onnäesregierung.
(5647—1) Nr. 221.

Unterlehrerinnen-Stelle.
An der diesstädtischen Mädchenvolksschule ist

die Stelle einer definitiv systemisierten Unterlehrerin
zu besetzen.

M i t dieser Dienststelle ist der Iahresgehalt
von 420 st. und der Anspruch auf die gesetzlichen
lOproc. Dienstalterszulagen verbunden.

Bewerberinnen haben ihre nut der Nachwei-
sung über die Lehrbefä'hlgungsprüfung in beiden
Landessprachen sowie über die allfällige Verwen»
dung im Lehrfache belegten Gefuche — und zwar,
falls sie bereits im Schuldienste stehen, im Wege
des vorgesetzten k.k. Bezirksschulrathes — längstens

b i s 6. F e b r u a r 1 8 8 0
beim gefertigten Stadtschulrathe einzudringen.

Staotfchulrath Laibach am 17. Dezember 1879.
Der Vorsitzende: Laschn«.

(5646—2) Nr. 7251.

Kundmachung
Das Verbot der Abhaltung der Jahrmärkte

im Bereiche der Bezirlshauptmannfchaft Littai
wird hiemit zurückgenommen.

Gleichzeitig wird Verlautbart, dass die Ab-
haltung des ViehmarlteS in Sagor am 3 1 . d. M .
ausnahmsweise gestattet wurde.

Auf denselben dürfen jedoch nur Rinder aus
dem Bereiche der Bezirkshauptmannschaft Cill i und
der Gerichtsbezirke Littai, Ratschach, Egg und S^ein
aufgetrieben werden.

Die Eintrittsstellen werden vom Gemeinde-
Vorstände von Sagor Verlautbart werben.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Littai am 23ften
Dezember 1879.

Der l. l. Bezirtshlluptmllnn: Vefteneck.

(5633-1) Nr. 7894.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird be-

kannt gemacht, dass die auf Grundlage der zum
Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Eataftralgemeinde Feiftriz

gepflogenen Erhebungen verfassten Nesitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen, den Mappencopien
und den Erhebungsprotolollen zu jedermanns Ein»
ficht in der diesgerichtlichen Amtskanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhedungen der Tag
auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vorläufig in der Gerichtskanzlei, bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, dafs die Uebertragung der nach I 118 des
allgemeinen GrundbuchSgesehes amortisterbaren
Prioatforderungen in die neuen Grundbuchsein-
lagen unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darum
ansucht.

K. t . Bezirksgericht Nassenfuß a « 24. De-
zember 1879.

A n z e i g e b l a t t .

Uebertragung
dritter exec. Feilbictung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Adelbberg
wird bclannl gemacht:

Es sei in der Executionssachc des
Anton Sever von Nussdorf »egen Bar«
thelmä Steg», von dort wegen 100 fl.
die mit dem Bescheide vom 15. >ZuIl
1879. Z. 5^15. lllif den 30. Ollober
1879 angeordnet gewesene drille czcecU'
live Feilviewna dcr Realität Urb.'Nr, 4b
»ä Nussdorf auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Adclsberg am
27. Oltober 1879.

(5620—1) Nr. 5510.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer-
awtes Egg die executive Versteigerung
der dem Iohmm Helodml gehörigen,
gerichtlich aus 3210 st. geschätzten, im
Grundbuche der Steucrgcmcinde Alch
Ein l . -Nr . 183 vorkommenden Realität
bewilligt, und hlczu drei Fcilbielungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den
.. 7. J ä n n e r ,
"e zweite auf den

?. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 0 ,
ledeimal vormittags um 9 Uhr, h m

gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 2ten
Dezember 1879.

'(4981—3) Nr. 543!).

Executive
Realitäten-Verstei gerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es werde die exec. Versteigerung der
dem Mathias Koliau uon Plcmma ge-
hörigen, im Grundbuchc der Gilt Planina
na". 09 vorkommenden, gerichtlich auf
510 f l . geschätzten Realität wegen aus
dem Mckstandsauslucise vom i l . F e «
bruar 1679 dem hohen Aerar schuldigen
49 f l . 52'/« tr. sammt Zinsen, der auf
4 st 82 kr. adjustierten und writers auf-
laufenden Exccutionötostcn bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf ocn

1 7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 6 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr

Hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch uuter demselben
hmtangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 18ten
Oktober 1879.

(4982—3) Nr. 4780.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es werde die executive Versteigerung
der der Francisca Rovan von Bella
Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf 1380 f l .
geschätzten Realitäten llä Trilleg. i>ax. 89,
wegen aus dem Rückstandsausweisc vom
11. Februar 1879 dem hohen Aerar
schuldigen landesfürstlichen Steuern von
34 sl. 83 kr. sammt Zinsen, der auf
16 f l . 55 lr. adjustierten und weiters
auflaufenden Exccutionslosten bewilliget,
und hiezu drei Fcilbictungs Tagfatzungen,
und zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags uou 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 11ten
September 1879.

(5423—3) Nr. 11.428.

Relicitation.
Utber Ansuchen ocr Gertraud Logar

von Orahovo wird wegen nicht zugehal«
lcncr tticilationsbedingnisse die Relicila»
tion der dem Mart in ^ogar von Gra.
huoo Nr. 21 gehörig gewesenen, infolge
^icitalionsprolololleb vom 19. August
1875, Z. 6554, von Maria Logar von
Hrahooo Nr. 21 erstandenen, im Grund-
buche kä Herrschaft Haasberg »ud Reclf..
Nr. 725/1 und 713 vorkommenden Rea»
lität bewilliget, und zu deren Vornahme
die Fcilbielunus Tagsatzung auf den

2 8. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichte mit dem
Anhange angeordnet, dass dieselbe hirbci
auch unter dem Schätzungswerte hintan»
gegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch »m 16ten
November 1879.

(5408—3) Nr. 0004.

Zweite exec. Feilbietung.
Bom t. l. Bezirlbgcrichle Kraliiburg

Wird im Nachhange zu dem Eoicte vom
27. September 1879, Z . 0604. belannt
gemacht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 3. Dezember 1879 angeordneten
ersten crec. Feilbietung der der Gertraud
Damc von Michelstcllen gehörigen, ge-
richtlich auf 4tz00 fi. bewerteten, »<i
Grundbuch Michelstetten sub Urb.'Nr. 79
vorkommenden Realitäten lein Kauflustiger
erschienen ist, so wird zur zweiten auf den

15. J ä n n e r 1 8 8 0
angeorduetln Hcilbietung geschritten.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
3. Dezember 1879.
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(5474-1, N i , 81«?,

Executive
RealitätcnversteiMlng.

Vom k. f. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentm
Nakooc vun Goritsche die exec. Verstei«
gerung der der Maria Fende von Frett»
Hof Nr. 42 gehörigen, gerichtlich auf
490 f l . geschätzten, 8ud Nectf.Nr. 2 im
Orunobuche des Gutes Obergörtschach,
E in l . . Nr. 899 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1880 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä<
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
3. Dezember 1879.

(5472-1) Nr. 8184.

Executive
Nealitätenvcrsteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Vodir (durch Dr. Mencinger) die exe.
cutioe Versteigerung der dem Andreas
Nibnikar von Goriljche gehörigen, gericht»
lich auf 3766 fl . geschätzten, im Grundbuche
Waisach 8uk Urb.-Nr. 6. Grundbuchs-
Nr. 1874 vorkommenden Ganzhube bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

26. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationibedingnisse, wornach
msbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der öicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Hrundbuchsexttact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k Bezirksgericht krainburg am
1. Dezember 1879.

(5473 -1 ) " Nr. 8149.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Markus
Povse (durch Dr. Mencinger) die exe-
cutive Versteigerung der dem Josef Fieti
von Hrastje gehörigen, gerichtlich auf
3265 st. geschätzten, im Grundbuche Lust«
thal 8ud Urd.-Nr. 1 vorkommenden Rea-
litüt bewilliget, und hiezu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

l . M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 6 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zwe«ten Feilbietung m,r um
oder üb« dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
1. Dezember 1679.

(5584—1) Nr. 21,925.

Ereeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Ogorelc von Atofelca (durch Dr. Aha-
zhizh) die executive Versteigerung der dem
Anton Hren von Klanc gehörigen, ge-
richtlich auf 900 st. geschützten, im Grund-
buche Thurn an der Laibach vorkom-
menden Realität bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14 J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 6 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Geiichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu er<
legen hat, sowie das Schätzungsproto-
loll und der Grunobuchsextract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein«!
gesehen werden. j

Laibach am 24. September 1379.

(5585—1) Nr. 22.753.

Executive
^iealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte ^
in Laibach wird bekannt gemacht: i

Es sei über Ansuchen des Matthäus'
Loncar von Schönbrunn (durch Dr.Mosche)
die exec. Versteigerung der der Margareth
Benko von Verbljene gehörigen, gericht«!
lich auf 1492 fl. geschätzten Realität I
Einl. 'Nr. 328. Urb.-Nr. 369, Rectf.^
Nr. 281 aä Sormegq und der dem Mar« ^
tin Pauliö von Verbljenc gehörigen, auf l
90 f l . geschätzten Realität Urb.-Nr. 369,!
Einl.-Nr. 106 kä Steucrgemeinde Ver-,'
bljene bewilliget, und hiezu drei Fei l - ,
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste!
auf den l

14. J ä n n e r . !
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,!
in der G.richtskanzlei mit dem Anhange!
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-!
hungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eiu luproc. Vadium zu Handen der >
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzlingsprotutolle und die Grund«
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 7. Oktober 1879.

(5589-1 ) Nr. 21.828.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bekannt gemacht: j

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz« ^
procuratur hier die executive Versteige-!
rung der dem Kasper Aeöek von Unter-
kaschcl gehörigen, gerichtlich auf 2288 f l .
geschätzten Realitäten Urb.« Nr. 26'/«!(,
wm. I I I , fol. 375 aä Kaltenbrunn, und

l Urb.-Nl. 106, Rectf.'Nr. 66/a, tom. I.

lol. 227 aä Lustthal bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungcn. und zwar
die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1880 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugeseheu werden.

Laibach am 17. September 1679.

(5590—1) Nr. 24,957.

Neuerliche executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur hier die executive Verstei-
gerung der dem Franz Rupert von
Brunndorf gehörigen, gerichtlich auf
810 st. geschätzten Realität Urb.-Nr. 118,
Rectf. Nr. 76. Einl.-Nr. 106 aä Sonn«
egg im Reassumierungswege neuerlich
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

! in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
i angeordnet worden, dass die Psand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben wel den wird.

Die Licitationsbedingmssc, wornach
insbesondere jeder Licitant voi gemachtem
Anbote ein !0vroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprototull und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach am 27. Oktober l679.

(5625 l ) N l . 5 291.

Ncassumierung eMltiver
Reaiitäsen-Verstcigerung.

' Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt genwu^i

! Es sei über Ansuchen der k. k. Fi«
nanzprocuratur in Laibach die execuNve

! Versteigerung der dem Lutas Burja von
Verh gehörigen, gerichtlich auf 2000 f l .
20 kr. geschätzten, im Gnmdbuche Mimten«
dorf Ürb. 'Nr . l90 vorlomuienoen Rea-
lität reassumiert, und hiezu die Feil-

' bietungs-Tagsatzung auf den
>, 2 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
! vormitlags um 9 Uhr, hiei^crichts mit
! dem Anhange angeordnet worden, dass
!die Pfandrealität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerte hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein !0pruc. Vadium zu Han»

' den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotokoll und
der Grundbuchsrxtract können in der
biesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am I8ten
November 1679.

(5582—1) Nr. 22.473.

Neafsumierung eMltiver
Nealitaten-Änsteigerung.

l Vom k. l. städt.-beleg. Aezilköger'ichte
^ in Laibach wird bekannt gemacht:
! Es sei über Anstichen des Herrn
I . C. Röger in Laibach die exec. Ver«
steigenmg der dem Andreas Drrmastja
von Icäca gehörigen, gerichtlich auf
4167 fl. geschätzten Realitäten Uib.-Nr. 44,
Rectf.-Nr. 36 aä Domcapitel Laibach,

dann Urb.-Nr. 221. 233 und 267 a<l
D.'R.'O.-Eonlmcnda Laibach i eassumiert,
und hiezu die FeilbietunuK Tagslihungen,
und zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte aus den

13. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der:.Gerichtötanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur umh oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprotokolle und die Grund-
buchsextracte tonnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 4. Oktober 1879.

(5629—1) Nr. 7436.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-

amles Grohlajchiz (»om. des h.k. k.Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Modic jun. von Vioem gehörigen, ge-
richtlich auf 2835 st. geschätzten, »t«
Grundbuche der Catastvalczemeiude Videm
5ud Einl. 'Nr. ,l9 vorionlluendcn Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs"
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

l . A p r i l 1 8 6 0 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, ilN
Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrealität bei del
ersten und zweiten Feilbietung nur ul"
udcr über dein Schätzungswert. bei ^
dritten aber auch unter demselben h ^ '
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachleM
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen del
Licitationöcomlnissil)!, zu erlegen hat. sowie
das Schähnllgspi otlitoll und der Grund"
buchscxttüct können in der diesgerich^
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz al"
19. Dezember 1679.

(5223-3 ) Nr. 5816.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen «^'
bularbksitzer Anton B i d r i ch. rückst,
lich dessm unbekannte Eiben uno i t t ^

nachfulgcr. z
Von dem s. l. Gezirlssskrichle A ) ' ^ "

wird dem llnbesannt wo befindlich"' ^
bularblsltzer Anlm, Bidrich, r i lckM"^
drsscn llnbclllnntcn Erben und ^ "
nachfolgeri», hiemit erinnert: .„<,

Es haben Ioscf Bidrich von Z e " " '
und Aüloil Sl ibl l von Ustje (Vo" "M"
des mindj. Ä„ton Pidrich von A"'", ' ,
wider dieselbe., die Klage a»f " ' ! . ' s -
nu..g der Vrsitzuna und des NaenW''"
rechles auf die »li Herrschast W p " " "
wm. X V I I I , M3 . 217' / , k ' " ^ " " , ' g
Emzwölslel Hübe. in Zcmona «"d p l ^
l8. Oktober !679, Z. 56l6 h u r a ^
eingebracht, worüber zur ordentlichr" M"
lichen Verhandlung die Tagsatznna au,

27. I ü n n e r 1 8 8 0 ,

früh um 9 Uhr.
ij 29 der alla, G- O. vor d.esem Oe ><V
angeordnet und den Gellagte,, weaen it>"
„nbelmmle.. Aufenthaltes ^ ^ a n n Pelr
«on Wippach als Lnralor »6 uctuw «",
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurd^.

Dlsscn werde., dieselben zu dem «'
ne rM ' ^e t . dass s« allenfalls z ^ ^
<̂>ll <elb!t N» er chcmen oder ncy "

'^ " „ , ! S°ch»a,ttr ,,. ballen m,° ° « ^

Mrch!«!»ch! mi! dem «»fgestellm, «»"
ocrliüüdcll wcrdc» wird. ^, ^

K.t. Bczirlsgencht Wippach <"n l9ten
Olloder 1Ü79.



257ft

(4797—3) Nr. 8236.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. 'Bezirksgerichte Adclsberg

wird belannt gemacht:
ES sei in der Executionssache der

l. k. Finanzprocuralur (nom. des hohen
k. l. Aerars) gegen Andreas Zrimöel
von Großmaierhof wegen 179 f l . 75' / , tr.
di? mit dem Bescheide vom 10. Septem-
ber 1878. Z. 8269. bewilligte und sohin
Werte drille exec. Feilbietung der Rca»
lität Urb. Nr. 31 aä St, Martin anf den

2 l . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 biß 12 Uhr. mit dem
vorigen UnHange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Ndelsberg am
23. Ottober 1879.
" ( 4 7 W - 3 ) Nr. 8234.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird betannl gemacht:
Es sei in der Executionssache der

l. l . Finanzprocuratur (nom. des hohen
l. l. AerarA gegen Franz Spilar von
Pallschie wegen 65 ft. 92 lr. die mit
dem Bescheide vom 15. August 1878.
Z. 7428, bewilligte und sohin Merle
dritte erec. Feilbictung der Nealiliit Urb.«
Nr. 8 u,ä Prem auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
23. Oktober 1879.

( 5 l 0 8 - 3 ) Nr. 7203.

Nelicitatwn.
Infolge Ansuchens der Frau The»

resia Kuralt von Thurn (durch den Macht-
haber Herrn Theobor Kuralt) wird die
Relicitation der von Maria Maqaj laut
Feilbielungsprototolles vom 2. November
1877, Z. 7:i17, erstandenen, auf Namen
des Mathias Magaj vcrgcwahrten, im
Grundbuche 2,6 Sladtgilt Tschernembl
Eurr..Nr. 619, 624 und 626 vorkom-
menden, auf 600 fl.. 106 fl. und 400 fl.
bewerteten Rcalilalm bewilliget, und es
»ird hiezu dle Tagsatzung auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisatze angeordnet, dass diese Realitäten
auch unter dem Schätzungswerte hintan»
gegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
8. November 1879. ^ ^ _ _ _ _

(4960-3) Nr. 7877.

Neassmnmmg
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Josef Blazon
von PIanina (Cessionär des Jakob Blnzon
von dort) wild die mit dem Bescheide vom
20. Oktober 1878, Z. 11.871, auf den
13. Februar 1879 angeordnet gewesene
und sohin sistkrtc dritte executive Fellbie»
tung der dem Matthäus Hoiaelj von Bczu-
lal Hs.'Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf
2000 fi. bewerteten Realität uud Rectf.-
Nr. 464 aä Out Thurnlat wegen schuldi-
«en 63 fl. s. A. ieil88umllnä0 auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
Vormittags 10 Uhr, hiergerichlS mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Äezirlsgericht ttoilsch am 12ten
September 1879.

(b03 lH3) ' Nr. 3741.

Executive
lilealitäten-Versteigerung.

Vom l. ,. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der krainischen
Sparkasse die crcc. Versteigerung der auf
" n Namen des Iof t f Rmne vergewähr.
'tn, gerichtlich auf 1485 fl. gcjchiitzlcn,
'ln Grundbllche d<r Herrschaft Sittich
°Ut) Ulb.-Nr. 254 vorkommenden Realität
/Willigt, und hiezu drei Fcilblclungö.Tag«
'"hungen, und zwar die erste auf den

>,. . 8. J ä n n e r ,
"e zweite auf den

l i ^ ^. l ^- ssebruar
" " die drille anf den
: . 1 1 . M ä r z 1 8 8 0 .
!>, d "^mittags von 9 bis 12 Uhr,

b" Genchtölanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolotoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 24steu
September 1879.

(5288 -3 ) Nr. 3468.

Executive
3iealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Josef Gre-
gors von St . Barlhelmä die exec. Versteige-
rung der dem Mathias Wucar von Alten-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 765 fl. ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
ttandstraß 8ub Berg.-Nr. 162 vorlom»
menden Realität bewilligt, und hiezu drei
FeilbietUl'gs'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . J ä n n e r .
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angcord«
net worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten uud zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbcdiugnlssc, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
^icitationscommission zu erlegen hat, so.
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchserlratt können in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

Landstraß am

(5064-3 ) Nr. 8554.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Llttal wird
bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen des Mathias
Strah die executive Versteigerung der der
srancisca Miloliö gehörigen, gerichtlich
auf 2o0 fl. gefchätzten, im Grundbuche
Wagensberg 8ul) Verg.-Nr. 29 vorlom.
menden Realität bewilliget, und hlezu drei
Feilbietungs.Tagsatzuilgen, und zwar die
erste auf den

22. I g n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r und
die dritte auf den

2 2 . M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 1l bis 12 Uhr
in dieser Kanzlei mit dem Anhange an.'
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähunasprulololl und der Grund-
buchsextract können in der oiesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

M a i am 26, Oltober 1879.

(4812 -3 ) Nr. 7322.

Uebertragung
dritter erec. Feillnetung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adels'berg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Erccutionssache des
l. l. Steueraintes Adelsberq (nom. des
qohen k. l. Aerars) gegen Anton Runli i
von Oberkoschana wegen 97 fl. 81 lr.
c. 8. c. die mit dem Bescheide vom
27. I » n i 1879, Z. 481b, aus dm 23sten

Srplrmber 1879 augeordnet gewesene
dritte exec. Frilbictung der Realität Urb.-
Nr. 690 aä Adelsberg auf den

15. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
23. September 1879.

(4936—3) Nr. 8939.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes
Loilsch (now. des hohen l. k. Acrars)
wird die mit dem Bescheide vom 26stcn
März 1879, Z. 2745, auf den 3. Au-
gust 1879 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung der dem Josef Prudii
von Nicdcrdorf Hs . -Nr . 71 gehörigen,
gerichtlich auf 1513 fl. bewerteten Rea-
lität 8ud Rectf.'Nr. 576 act Herrschaft
Haasberg wegen schuldigen 71 f l . 59 tr.
s. A. auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts mit dem
frühern Anhange übertragen. '

K. k. Bezirksgericht Lottsch am löten
Oktober 1879.

(5110—3) Nr. 7035.

E M . Realitätenverkauf.
Die im Gruudbuche a(1 Gut Wei-

niz Eurr. »Nr. 1, 5 und 13 vorkom-
mende, auf Mart in Novak aus Weiniz
Nr. 7 vergewährte, gerichtlich auf 350 ft.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des Jure Vcneliö, zur Einbringung der
Forderung aus der Adjuoicirungsurlunde
vom 8. Juni 1879, Z. 4603, pr. 355 fi.
0. W. s. A., am

16. J ä n n e r und
13. F e b r u a r

um oder über dem Schätzungswert und
am 19. M ä r z 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichlstanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des zehn»
proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
31. Oltober 1879.

( 5 1 0 9 - 3 ) Nr. 3058.

(5<rec. Realitatenverlauf.
t)ie im Grundbuche der Herrschaft

Gradac 8ud Rectf..Nr. 209, Urb.'Nr.
303 vorkommende, auf Mathias Ianöa
aus Seilcnoorf Nr. 3 vergewährte, ge>
richtlich auf 1010 fi. bewertete Realität
wird über Ansuchen des Mathias Oerzin
von Michelsdorf, zur Einbringung der
Forderung auS dem Zahlungsbefehle vom
23. Jänner 1871, Z. 410, pr. 200 ft.
ö. W. sammt Anhang, am

16. J ä n n e r und
13. Feb rua r

um oder über dem Schätzungswert und
am 19. M ä r z 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichtslanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag dcS zehn»
ftroc. Vadiums fellgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
18. Ma i 1879

(5174 -3 ) Nr. 6959. ,

lifec. Realitätenuertauf.
Die im Orundbuche der Stadlgilt

Tschernembl 8ub Curr.»Nr. 530, 536 und
537 vorkommende, auf Aloisia Kraöooec
aus Tschernembl Nr. 107 oergewährte,
gerichtlich auf 500 fl. bewertete Realität
wird über Ansuchen der t. l. Finanzpro-
curalur, zur Einbringung der Forderung
aus dem notariellen Schuldscheine vom
7. Jänner 1876, Z. 2673, per 19 ft.
66 tr. ö. W. s. A., am

16. J ä n n e r und
13. F e b r u a r

um oder über dem Schätzungswert und
am 19. M ä r z 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichtslanz'
lei, jrdcbmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des zchn-
proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl am
27. Oltober 1879.

(5111—3) Nr. 6884.

Erec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Fretthurn Lud Curr.»Nr. 12 oorlom»!

menoe, auf Georg Pc^et aus Goren«
vergewährte, gerichtlich auf 373 ft. be,
wertete Realität wird über Ansuchen de«
Mate Acgina, zur Einbringung der aus
dem Zahlungsbefehle vom 5. Dezember
1878. Z.7912, schuldigen 4 Stück There-
fienthaler, am

16. J ä n n e r und
13. Feb rua r

um oder über dem Schätzungswert und
am 19. M ä r z 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Badiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
24. Ollober 1879.

(4810—3) Nr. 7308.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «loelsberg
wird belannt gemacht, dass in der Exe-
c ltionssache des Herrn Dr. Eduard Deu
in Ndelsberg gegen Andreas Pouh von
Oberloschana die mit dem Bescheide vom
21. Juni 1879, Z. 4644, auf den 25sten
September 1879 angeordnete dritte efe»
cutive Feilbietung der Realität Urb.Nr .
693 aä Adelsberg und Urb.'Nr. 15 »6
lloschana M o . 50 fi. c. 8. c. auf den

15. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts übertra-
gen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg »m
23. September 1879.

( 4 8 6 5 - 3 ) Nr. 5950.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. "Bezirksgerichte kaaS wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sci über Ansuchen der Stadt-
aemeinde ttaas (durch den Bürgermeister
Herrn Gregor Lah von î aas) die mit dem
Bescheide vom 7. Februar 1879, Zahl

253, angeordnete dritte exec. Feilbielung
der von Maria Zalrajicl von Vroßoblal
am 15. April 1874 um den Meistbot
pr. 2583 f l . erstandenen Johann Zalraj»
scl'schcn Realität Urb.'Nr. 15, Reclf.»
Nr. 343 2(1 Grundbuch Herrschaft Nad-
lischel mit dem frühern Anhange auf den

1 6 . J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts übertra-
gen worden.

K. l . Vezirlsgericht Laas am 14ten
Jul i 1879.

( 4 8 6 6 - 3 ) Nr. 6093.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit bekannt gegeben:

Es sci über Ansuchen des Nnton
«Vumrada von Vabnapolic» (durch den
Machthaber Herrn Josef Golf von Allen»
markt) die mit dem Bescheide vom 10lm
Februar 1879, H. 710, auf den 18ten
Jul i 1879 angeordnet gewesene dritte
exec. Fellbirtung der dem Johann lvler-
bec von Podgoro als Vrsitznachfolger des
Michael Sletbec gehörige,, Realität Urb.-
Nr. 128 ad Herrschaft Schneebeig auf den

1 6 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem frühern
Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht «aas am 23sten
Jul i 1879.

(4800—3) Nr. 7409.

Uebertragung
dritter ezec. feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nt,tl«berg
wird bekannt gemacht:

Es fei in der Execulionssache der
l. l. Finanzprocuratur (uom. des hohen
l. l. Aerarb) gegen Josef und Michael
Celhar von St . Peter wegen 268 fi.
19'/ , lr. c 8. c. die mit dem Vescheide
vom 30. März 1879, Z. 2698, auf den
26. September 1879 angrorduet gewe<
sene drille exec. Feilbietung der Realität
Urb..Nr. 20 ud Prem auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
27. Scplemw 1879.
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Danksagung
ben edlen Wohlthätern und Kinbersreunden für
die Geldspenden für das Elisabeth-Kinde?
spit«l.

Zu genanntem Zwecke sind bis jetzt 58 sl.
«ingelaufen von: Frau Gregel » fl., Frau hu^
do»ernig 5 fl., Frau Mali ", fl,, Fräul, Thr^se
M, 2 f l . Frau Permi 3 ft.. Frau Pessiat 2 j l . .
Vlarie Tmolt 2 fl., einer Ungenannten 10 f l . ,
«on Ungenannten 4 st., einem Herrn N. 2 f!.

M i t innigstem Danke nimmt auch die
kleinsten Beträge entgegen (5666)

WMmine WM,
t . l . Hofrath« und Fmanzdirectors Gattin.

2 aid ach am 29. Dezember 1«?9.

Ich wähle dieicu Wcg, >lm aUe
meine P.T. freunde und Nelannteu
zu überzeuaen, daso ich Ihrer —
mit den bcstcu Wüujchcn — gedenke!

eaiba« zum Jahresschluß l»79.

(ö6?2) . - l D r . Atück l .

Neuestes in

Manschetten und üriigen,
»latt und gestickt, sür Damen und Kinder,
»tischen, weiße, schwarze und farbige Schürzen,
Schleier. Spitzen, Corsetten, Negligehaubcn,
gestillte Streifen, Zwirn« und Imitationszopfe,

Nctze bei (52«!)) ^ - 3

A. Eberhart, Sternallee.
I n der Manufacturwaren'Hlludlung des

Gefertigten wird ein

Ochrjunge,
der der deutschen und slovenncuen Sprache ooll«
lommen mächtig ist und gute Schulbildung hat.
sogleich aufgenommen. l54s<> 6 5

Villach am 10. Dezember 1679,

H. C. Valesi
I n der Vurgstallgasse Hs ' Nr 7 ist eine

Wohnung,
bestehend aus > Zimmern, l üabinct. Hüche
und Speisekammer, sür kommenden Gesrgi zu
Vergeben. ^ <5S71) A - 1

Das NHHere bei der Hauseiaenthümerin
daselbst.

3. Verzeichnis
derjenigen Noblthiitcr, welche sich durck Ab»
nähme von Erlöskartcn zu Gunsten des A a i -
b a c h e r A r t n e n f o r r i » « » von den üblichen
Vesuchen am Neujahrs tage, dann zu den Na

mens« und Geburtsfesten losgekauft haben.
(Die mit einem Ttcrn Vczcichncten haben auch
»on Namens- und Geburtstags gratulatio»en

sich losgekauft.)
*'Herr Alexander Drco.
» ., Carl Plcölo. t. k. Vezirlsrichter, sammt

Gemahlin.
* „ Michael Pakii,
* Frau Mari« Plcälo.
* Herr Franz Knubloch,'! f. Oberst.
* Frau Baronin Rastern sammt Tochter.
* Herr Iusef Prcßniz.
* „ Varrault sammt Äemahlin
^ „ Johann Hozhcvar. l, l. Regieruugsrath,

sammt Gemahlin.
^ „ Dr. Valenta. Spitalödircctor, s. Familie.
* „ Franz.^av. Papcsch, Werks» und Bahn»

arzt, sammt Familie, m Nhling.
* FrauIcsesine Echuslerschitz sammt Tochter.
^ h « r Ljubomir Dragic, Strafhausdircctor,

fammt Familie.
* .. Josef Vmceliz Hlrisper sammt Gemahlin.
* ., Franz ttrispcr sammt Familie.
* ., Jakob Friedrich sammt Gemahlin.

„ Max Krenncr.
* „ Ritter Dorn von Marwalt, k. f. Ober-

finanzratb, sammt Gemahlin.
* ., Dr, Albert Schindler snmmt Gemahlin.
* ., Franz,5'aver Witschl. Landcsingenicur,

salumt Familie
* „ Carl Fischer Edler von Nildensec. k. k.

M.jor.
" „ Matthäus Ieras, erster Magistratsrath,

sammt Familie.
» „ Rudolf Freiherr von Hilleprand'Pran»

dau sammt Gemahlin.
^ Michael Pctcrncll, pens, t t. Oberrealschul.

profssfor.
* Familie Zrjchko.
* Frau Vcnonin Mac»Neven O'Kcllu.
* Herr Alfred Ledcnig sammt Familie
* , Franz Goticuit.
* „ Hjictor Icrnian, Gutsbesitzer,
* „ Larl Hudabiiiniga sammt Frau.
' .. Johann Nllprcß,Oberlandcsgericht«rath,

sammt Gemahlin
* „ Johann Svitil, t. t. Ingenieur.
' ., Johann Glipert, l, k. Ingenieur,
" ., Wöoel Hubert.

.. Director Schetina sammt Familie.
Fräulein Fanni Schetina, Lehrerin in Heil,

Kreuz bei Thurn^Gallcnstein.
* Herr Albert Zeschko.

Fichtenlohe.
I8°».«.2I ^ . ^ « . ü i s : , Lederermeister zu

Teebach bei Vcldcs in Obertrain, hat 300 bis
400 Zentner schöne und trockene Fichtenlohe
zu verkaufen.

Weitere Auskunft ertheilt der Eigenthümer
selbst, (5648) 3 - 2

Sehr empfehlenswert!

Ein Pianino,
ganz neu, soeben angekommen, .sehr breis-
würdig zu verkaufen: Alter Markt Nr. 1
neu, dritten Stock. — Zu besichtigen täglich
von 12 bis 1 Uhr mittags. (6658) 3—8

(»954) 57-52 ^ sMW,
beste schwarze Schreibtinte.
Reiner Oallusextract unter Garantie des

Fabrikanten Vorräthig bei

Carl S. TiU,
U n t e r der T r a n t s c h e Nr . 3,

^ Gcfrörllnlsam
von Dr. Marinelle,

bestes Mittel gegen lAcfröre. 1 Flafche und
Badepulver 80 kr,, verkauft

H». ^ i c c o N . (566?) 5-1
Apotheker in Laibach, Wienerstraße.

Wichtige Sehrist. I
3ttteite «uflagc.)

$ufce* & ßaljme'* SBudifjanblung in
©ten, I.r fterrengaffe 6:

rHabica le Sjcilunt) ber

Häniorrhoiden
(flplbcne 3bcr) unb bc6 (t)tonifî en
UDJagrnfatarr^. NB C^nc Struct,
reine ^atur^ciluitg. ^Jrei« nur 90 fr.,
mit bet $oft 96 fc4 (3890) 20-12

Neim

Kasper Iemc,
V o d n i t g a s s e N r , 2 , ist echter

Vrinowiz
von Istriauer Wacholderbeeren zu haben. —
Näheres daselbst. lbb24) 3 - 3

Fracht- u. Eilfrachtbriefe
neuer Form

vorräthig bei

Kleinma^ L BamlDerg,
Congressplatz, Laibach. Bahnhofgasso.

(5559—1) Nr. 12,459.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Johann und Gertraud Mol t verehe»
lichten Strazäar, Maria oerehel. TurSiö
von Fleckdorf und Mathias Verbic von
l<oitsch wird hiemit belaimt acmacht. dass
denselben Herr Ignaz Grunlar, t. k. No»

!tar in Loitsch, als Curalor üä llctum
aufgestellt und diesem der Tabularbescheid
uom 6. Juni l. I . , Z. 5892, zugefer-
tiget wurde.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 12ten
Dezember 1879.

(5491—2) Nr. 12.526.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rcchlsnachfolqern

der Lorenz und Maria Baraga don Z'rk«
ni^ wird hiemit belannt gemacht, dass
denselben Herr Ignaz Majs'iö von Zirt»
»iz als Curalor kä l^ctum aofgestclll,
und diesem der Realf'ilbirlungsbcscheid
oom 15. September 1879, Z 8727, zu
geferliglt wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitil) am l2len
Dezember 1879.

^lieKialitäten
OTTO FRANZ,

W i e n , Mariahilferstraiie Nr. 38

K.
ausschl.

k.
privileg.

Pnritas
, , l 'nr l«»»»" ,ss ltin« h^aisaib«, ^onduln eine milckaltigl F l M ^ i l .

»llch^ di« „,,!>)>! >,',:!li,ell)>il« (ii«n<ch>isl btslUt, wtiiie svi^re z,i oeljiiu^en
b. h. a!M!illa. und ;w.ir bmntn l.instslen« v i t rz th i , tagen ilnüin >en«
Färb« !0>r0>!V'>l,̂ 'b>», >v«lchl sie ulwlu,^>ich tis,i!'ien!

Die Hl»sch< , . 1 'ND l t » , " lostet 2 ululdeü lbe, Aersindul>g20 lc. si:v
Hreftli).

^ ^ W i i l u n g , Viite »md Bollltfflichlcit mil dem „3chn«ssl^ll<l,eu" lonlur
viren. «»« öllssen, ecsilschün^«,, T»bs!^>^cn »zeu^t, b.'seiligt ditlt,'
Vl,tlü l in lurzcstlr >^it °Ne >!»?, iin Kc,!«,, d« Hnill »»" rcrlcil)!
dem Teinl eine blenb.nd« Weifte, frische und Zartheit PltiS
N l <lcl Vllscndunz 2̂> lr iui ^peim».

Mz»»«V ^r«zN«ttV ?Q«FHre,
^ ^ V«l»nefgl,,fs<l»en, <n w«lft und losa, sestlallene und unsicktlia' au

der Haul, »c,i >.llizü,il!chti «lite, ^ie Anw^ndxnq tlelc Vou!>l >sl
nack «slllilem <̂ <drauch« der ftilßigcn Vompositlon 2<l,Nl«glli^
ch,n zu emplelilen. wodurch tine dei't« sicherer« uud e»h5h>«t Wiill l,^'
erzielt wird. Preis per Lartcn 60 lr.

< ^ — » 2 H « « » » » 4 , H - ^ ^ ^ ift dl>« einzisse Mittel. um lcii N'!-»
^ H « ^ K » F « » H T > H « V wirllich schi?n un2 ntlch zu crl',>ll«n
^ ^ . , „? H?l!,gl^ii ;u l,i>ucrl>iiscn Preis rer Flacon 80 lr, llcl,, ŝ ) lr
M^v H, ? , « l »» F^ Vilüdermark Poma>« nach m e l i ^ i n ,
M « «3 l H R » K » U » ^ , ch «r ^cischlisl b l u e ! , zur ̂  crich^nrimn
^ ^ und Kcni-rvilun^ der Hai«, verdinLert d.is N!i^i,iNe,l Ler!elb n,

lchü^t vor Sch«ppenbileung und ftärlt een Haarbudc». Pie,»: 1 groß >
.'ieg«l fl 1,HU.

^ I « « » « 7 < ^ I folsssälüssN vrk'parllt «u« qrllner Nusischale, l^ !
«W> » ^ « » « l I K ^ hie vcrf,,!,i'i^e E!N«n!ch>,<t. dcn w .̂isicn. gr»,«,'
^ ^ cdcr ro!l,«n svuren ei»« »ilurlich a,!?i«hende duntlc Fcirbe zu ^tbc»

— Prei« ! s,r. Flüccu st l . l l t in ?i» lr.
V « , L « » , , « « » lllial unschiiblicke« H.i^r» Uüd V.irlsärb.'
> S « ^ » I « 3 T ^ I U U ? ^ ml lM. wcmil mn! den Oart s«ben b^uu
^ ^ oder schwr», färben lan».— Prei» «inet Cartons « l l ^ugeftör fl 3

üdn« Zugtlidr fl. 2.50.
W V — — — « — («l»»»»^«»!!»»,). Vessel h,,2l»ilch?m ! ' ̂  " ' '
M H « ^ « R K I ^ « R >er,i l>,>!! ^m,»enter Wi>l„n! anf Hau l
^^besörLert d«c Tl>insr>>r.il>on, vcrl'U^tt ^ltüirp'nd'ldün^ : !>,

h<ior t ,» l den Hnari l luchi be i^ iners nai> l>b > ^», al^i
Ä'Vhu«. «lullern, Wcchlüliett ,<. Pr« « e ft 1.5<».

WW ^ » ^ «>̂  <>»R»«»«»«» M^ b.ilsamii , ,r Kllll '

« > ^ lind Bese,l,,iung t l< iibll'v ^truche.', !l>on tlusicril wolilt! »endsf
uu» ersr,sli!,n»!r Wirlunss. — <>l«!« 1 gr. stlicon sl I.5<0. t l t«: s^

^ieäei-lTzo in I.»ld»<!l> del llerru:

I ^ < F l U » i t l I > I ^ I i » ^ ?Hsuî ur
In Xlussenllirt liei ^««vl votoni, l li»eur. lu Vlllllck:
IilHtl»lH« k'ÜKt 3c)du, U^l»ntel-lev«elld»oä>»i>^.

ll?06) 25 20

(5561—1) Nr. 10,334. ,

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit belannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Anton Krajc von Metule gegen Mat-
thäus Sterlö von Iggendorf den unbetann> z
len Erben der Tabulargläubiger Lula«
^etan und Anton «Vpeh sowie der un-
bekannt wo befindlichen Tabularglilubigerin
Margaret» Sterle, unter gleichzeitiger Zu-
stellung der Realfcilbietungsbescheide vom
3. April 1879, Z. 2962, Herr Gn'g°r
liah von LaaS als Curator kä ^otum
aufgestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Laas am löten
Dezember 1879.

( 5 5 8 6 - 1 ) Nr. 27,600 !

Bekanntmachung.
Vom k. t. städt.-deleg. Vezllksaerichte

Laibach wird belannt aegeben, dass in der
Rechtssache des I . Wilhelm Gtrecker von
Laibach gegen '̂eo M o n d l M , angeblich
Apotheker in Roperga in Galizien, pcto.
76 ft. 30 lr. für den letzteren, welcher
gegenwärtig unbekannten Aufenthalles ist,
zur Wahrung seiner Rechte Herr Dr. Anton
Pf.fferer in Laibach zum liurator llll
kctulu bestellt worden ist.

K. l . städt. deleg. Vezirlsgericht Lai-
bach am 26. November 1879.

(5587 -1 ) Nr. 27.056.

Bekamitmachnng.
Von dem l . l . stüdt..delea. Bezirks-

gerichte Lalbach wird betailnl gemacht,
dass in der Rechtssache des Michael
S l razsa r aus Podpetsch, unler freiwill i-
ger Vertretungsleisiullg des Georg Sch>^
sterschitz von Seedorf (durch D' ' . Wurz-
back), gegen den unbekan»! wo b'fmdlichen
Tabularbrsitzer Georg lHxstersiö von See-
dorf, resp. dessen unbekannte Rechtsnach-
folger, peto. Elaenthumsersitzung für des
letzteren, resp. dessen unbekannte Rechts»
Nachfolger, zur Wahrung der Rechte des<
selben. Herr D r . Pftsserer von Lalba<^
zum Curalor aä aetum bestellt worden ist-

K. l . stlidl..deleg. Nezirlsgericht U«<-
bach am 29. November 1379.

Misch-Tarif
i n der S t a d t Laibach fü r ^ "

M o n a t Jänner 1880.

1. Sorte G K« '^

(Fleisch bester Qualität): , " lr.
1. stllftbrllten ' " ^ ' ! ^ « "
2. Lungenbraten ssilogramm 58 ^
3. Kreuzstllck !s>0 Delagr. 29 s5,/
4. Kaiserstuck l20 Dclagr. 12 ! ^ , ,
5. Schlllsselürtel 10 Detagr. 6 "
«. SchwelfftUck )

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):
7. Hiuterhals »Kilonramm 50 ,< ^
U. Schullcrstucl ül' Delogr 2b ,̂ «
9. Rippenstück s20 Detagr 1 " ^ "

10. Oberweiche j 10 Delagr. ^ » ,«

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualität):

,3. Unterweiche U ^ /g,, S>/. j ?.
14. «rustsluck i " D l°gr 4 ' / . ^ '
,5. Wadenschinlen j ^ " " ° .... „!r «rstm

Nl« Zxwaqe blllfm ,um 3 ' " ' ° ' „ ^ ^ m
Sorte Kaps ni,d Fliß'Ulcte. z»" " ^'^^. i,»,«,«,
zweiten und onllen Tarife aber > ' « - ^ ̂  < f̂s,«
i.'tber und M,!^e. und zw°r "b"au i>"'

W,r immer eine Fe„ich°ft "«< "?ch«ch.
lorismäß.gen P",se. Eewichle oder me .̂̂  z ^
leren °<er ondsl» O"n<"2l. ">« ° u ^ ̂  ,,.^
varsiejchiisbm ist. v»la,>ft. wlr» " ̂  faufe.lbe
slthriise» Olimen brslr^fl wrdel'. ,̂̂  ̂ , ̂ s ^,
P.lbl rum w„d «ujNs!°rdsll, l»" ^.^^ ^ ^
T°nle eul^llenen Fr.lschasle» «"' h^ahleu^
m.I,c. °l« d.e S"V"N» "Usw" » . ' ^ ^,,^
jedc lleberl,«"»«» »nd « " ° " " " ' " , «Satzung
^b7's°?.e^H^dem°'N^ra.e ,uc g.s^.

^ ^ s t m t ^ 7 k 7 ^ n d e ^ ^ ^ ^
Laibach, am li). Dezember 1879

Der Vurüermelstti: Lasch«.

Prut i »nb Verlog »on Jg. v. Kl«in«a>,r ^ F«V. V a « t e r g


